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Sonka,  
Praha-Vršovice  
Ruská 58.               Prag, 24.2.1939.  
 

 
Lieber Onkel L.D. 

 
diesmal wende ich mich um Hilfe an Sie. Die Situation hier gestaltet sich so, dass es notwendig 
wird, von hier fortzugehen. Vergebens bemühe ich mich, eine Einreisebewilligung für einen 
europäischen Staat zu erlangen. Vielleicht wäre es Ihnen möglich, mir bei der Einwanderung in 
Ihr Gastland beizustehen. Jedenfalls bitte ich Sie, mir zu schreiben, ob Sie diesen Brief erhalten 
haben.  
 

Daten: 
Hugo Sonnenschein-Sonka, geboren 25. Mai 1889 in Gaja, Mähren, dort zuständig, 
čechosl. Staatsbürger konfessionslos, Schriftsteller, Journalist. 
Rose Sonnenschein, geborene Wottitz, 10.I.1899, Zuständigkeit u. Staatsbürgerschaft 
wie ich, früherer Beruf: Bankbeamtin und Stenotypistin. konfessionslos.  
Ilja Sonnenschein, 17. Juni 1924, in Wien, Zuständigkeit u. Staatsbürgerschaft wie ich. 
Gymnasiast der V. Klasse.  
Tomas Sonnenschein, geboren 9. XII. 1927 in Wien, Zuständigkeit u. Staatsbürgerschaft 
wie ich. Gymnasiast der II. Klasse. 

 
Wäre es Ihnen möglich, sich für mich bei Ihren dortigen Freunden einzusetzen? Ich wünsche 
und hoffe, dass es Ihnen beiden gut geht.  
 

mit herzlichen Grüßen 
Ihr 

 
[Sonka] 


